
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2016 

gemäß § 14 Abs. 5 Kommunalprüfungsgesetz 

(KPG) 
 

Bekanntmachung Abwasserwerk Greifswald 

vom 14.11.2017 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2016 sowie der 
Lagebericht wurden durch die KMPG AG, Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, Hamburg, geprüft und 

am 09. Juni 2017 mit folgendem Bestätigungsver-

merk versehen: 
 

„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend 
aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie 
Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung 
und den Lagebericht des Abwasserwerk Greifs-
wald – Eigenbetrieb der Universitäts- und Hanse-
stadt Greifswald -, Greifswald, für das Wirt-
schaftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 
2016 geprüft. Durch § 13 Abs. 3 KPG M-V wurde 
der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung 
erstreckt sich daher auch auf die Ordnungsmä-
ßigkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschäftsfüh-
rung und die wirtschaftlichen Verhältnisse des 
Eigenbetriebs im Sinne von § 53 Abs. 1 Nr. 2 
HGrG. Die Buchführung und die Aufstellung von 
Jahresabschluss und Lagebericht nach den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und 
den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung 
des Eigenbetriebs. Unsere Aufgabe ist es, auf 
der Grundlage der von uns durchgeführten Prü-
fung eine Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung und über 
den Lagebericht sowie über die Wirtschaftlichkeit 
der Geschäftsführung und die wirtschaftlichen 
Verhältnisse des Eigenbetriebs abzugeben. 
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach 
§ 317 HGB und § 11 bis 14 KPG M-V unter Be-
achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 
Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 
sich auf die Darstellung des durch den Jahresab-
schluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den La-
gebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, 
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und 
dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt wer-
den kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse 
des Eigenbetriebes Anlass zu Beanstandungen 
geben. Bei der Festlegung der Prüfungshandlun-
gen werden die Kenntnisse über die Geschäftstä-
tigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche 
Umfeld des Eigenbetriebs sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt.  
 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksam-
keit des rechnungslegungsbezogenen internen 

Kontrollsystems sowie Nachweise für die 
Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf 
der Basis von Stichproben beurteilt. Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der an-
gewandten Bilanzierungsgrundsätze und 
der wesentlichen Einschätzungen des Be-
triebsleiters sowie die Würdigung der Ge-
samtdarstellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts.  
 
Wir sind der Auffassung, dass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere Grund-
lage für unsere Beurteilung bildet.  
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwen-
dungen geführt. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der 
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnis-
se entspricht der Jahresabschluss den 
deutschen handelsrechtlichen und den er-
gänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs. 
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage des Eigen-
betriebs und stellt die Chancen und Risi-
ken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend dar. 
 
Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Ei-
genbetriebs geben nach unserer Beurtei-
lung keinen Anlass zu wesentlichen Bean-
standungen.“ 

 
Die Bürgerschaft der Universitäts- und Han-
sestadt Greifswald hat am 05.10.2017 fol-
genden Beschluss gefasst: 

 
1.Der Jahresabschluss zum 31.12.2016 des 

Abwasserwerkes Greifswald – Eigenbe-
trieb der Hansestadt Greifswald (gegr. 
zum 01.04.1993, HRA 1226) – bestehend 
aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, 
Anhang und Lagebericht wird mit einer Bi-
lanzsumme von 56.764.865,38 €, davon 
einem Eigenkapital von 12.469.105,58 € 
und einem Jahresüberschuss von 
726.505,24 € festgestellt. 
Aus dem Jahresüberschuss des Berichts-
jahres in Höhe von 726.505,24 € und dem 
Gewinnvortrag in Höhe von 245.580,15 € 
werden der zweckgebundenen Rücklage 
285.000 € zugeführt. Der Restbetrag in 
Höhe von 687.085,39 € wird auf neue 
Rechnung vorgetragen. 
 
Der Lagebericht 2016 wird genehmigt. 



 
 Der Betriebsleitung wird für das Geschäftsjahr 

2016 Entlastung erteilt. 
 

2. Die Bürgerschaft nimmt die Beauftragung der 
KPMG AG Hamburg mit der Prüfung des Jah-
resabschlusses 2017 des Abwasserwerkes 
durch den Landesrechnungshof von Mecklen-
burg-Vorpommern zur Kenntnis. 

 
Der Jahresabschluss 2016 und der Lagebericht 
sind in den Räumen der Stadtwerke Greifswald 
GmbH in Greifswald, Gützkower Landstraße 19 
- 21 öffentlich ausgelegt und während der 
Dienstzeiten von jedermann einsehbar. 

 
 
 

gez. Antje Köppe 
Betriebsleiterin 

 
 


